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Zum Titelbild
Die alte Bahnlinie
Wer heute um die 60 Jahre ist und z.B. das Grafinger Gymnasium 
besuchte, der hat ihn noch benutzt, den guten alten Schienenbus, 
der zwischen Glonn über Moosach nach Grafing verkehrte. Dabei 
handelte es sich um die dieselbetriebenen Ürdinger Schienenbusse, 
die vornehmlich auf den weniger benutzen Nebenstrecken der Deut-
schen Bahn eingesetzt wurden. Wegen ihres lauten Fahrgeräusches 
wurden sie auch rote Brummer genannt.
Ursprünglich war von Seiten der Bahn keine Anbindung von Glonn 
an das Schienennetz München/ Grafing/ Rosenheim geplant.
Als die Region allerdings von der Nonnenraupenplage heimgesucht 
wurde, beschloss man die Bahnstrecke doch zu bauen, um den 
Abtransport des befallenen Holzes zu gewährleisten. Und so wurde 
1894 die Strecke eröffnet. Lange gebraucht wurde sie damals nicht, 
weil die Raupenplage bald eingedämmt werden konnte. 
Während des zweiten Weltkrieges blieb die Bahntrasse weitestgehend 
unversehrt, danach konnte der Betrieb mit drei Schienenbussen 
wieder aufgenommen werden. In den 70er Jahren fuhren täglich bis 
zu zehn Schienenbusse, aufgrund mangelnder Auslastung wurde die 
Strecke dann aber 1971 endgültig stillgelegt. Mehr zum Bahndamm 
auf Seite 14.

Text: Stephan Kreutzer Foto: Quelle Konrad Steinbeißer

in der ersten Ausgabe des 
neuen Jahres richte ich meinen 
Blick auf das Leben in der Dorf-
gemeinschaft, unsere Vereine, 
Verbände und Initiativen und 
die vielen Menschen, die sich 
dort engagieren. Es wird viel 
über das hohe Anspruchsdenken 
der Bürger geschimpft, dabei 
aber zu leicht vergessen, dass 
sich viele Menschen am Ort in 
vielfacher Weise einbringen. 

Sie organisieren in ihren 
Gruppierungen Angebote und 
Veranstaltungen  für jung und 
alt, für Vereinsmitglieder und 
die Öffentlichkeit, und bringen 
dafür viel Zeit und persönlichen 
Aufwand ein. Für mich macht 
das keinen Unterschied, wo das 
der einzelne macht, vielmehr 
habe ich großen Respekt davor, 
wenn jemand seine Kraft und 
seine Fähigkeit nicht nur dem 
eigenen Nutzen widmet.

Eine Gemeinde wie Glonn, 
die nicht im Geld schwimmt,  ist 
geradezu auf das Engagement 
ihrer Vereine und Verbände 
angewiesen. Auf diesem Wege 
haben wir bisher viel miteinan-
der geschaffen: Ich denke an 
die Ausstellungsräume in der 
Klosterschule (Kulturverein, 

Fotofreunde), an den Anbau 
ans Feuerwehrhaus mit Platz 
für die Kinderbetreuung, an den 
Bau der Feuerwehrgerätehäuser 
in Mattenhofen, Schlacht und 
Frauenreuth, (Freiwillige Feu-
erwehren), an die Sportanlage 
des ASV auf dem Adlinger Feld 
und jetzt an den Neubau eines 
Sport- und Vereinszentrums für 
den WSV an der Haslacher Stra-
ße, um nur einige Beispiele aus 
meiner Zeit zu nennen. Schon 
vorher hatten die Schützen und 
der ASV durch diese Form der 
Zusammenarbeit ein Zuhause 
für ihre Vereine gefunden.

Die Gemeinde stellte Grund-
stücke bzw. Häuser bereit, gab 
Zuschüsse, soweit das finanziell 
machbar war, übernimmt teils 
den laufenden Unterhalt, die 
Vereine brachten sich durch 
überragende Arbeitsleistungen 
ihrer Mitglieder, durch die Ak-
quisition von Spenden und die 
Beschaffung von Fördergeldern 
ihrer Fachverbände wie etwa 
dem Landessportverband, dem 
Bayrischen Kulturfond u.ä. 
entscheidend mit ein. Dieses 
„Glonner Modell“ hat der Orts-
gemeinschaft  schon großen 
Nutzen gebracht, und sorgt zu-

dem für eine  hohe Identifikation 
der Bürger mit den geschaffenen 
Einrichtungen. 

Ein besonders gelungenes 
Beispiel ist der Verein Kinder, 
Jugend und Familie (KiJuFa 
e.V.). Im Juni 1996 von enga-
gierten Eltern gegründet, hat 
er sich zum größten Träger 
von Kindertageseinrichtungen 
in Glonn entwickelt. An die 
200 Kinder werden im Hort 
und  im Kindergarten tagtäglich 
betreut. Er ist damit zu einem 
wichtigen Partner der Gemein-
de geworden. Dies zeigte sich 
eindrucksvoll, als der Marktge-
meinderat in einer einstimmigen 
Entscheidung dem KiJuFa die 
Trägerschaft für den neuen 
Kindergarten am Klosterweg 
übertrug.

Erwähnt seien auch die 
Glonner Dorffestvereine, die 
seit Anfang der Neunziger das 
beliebte Dorffest in vorbild-
licher Gemeinschaftsleistung 

auf die Beine stellen. Nicht zu 
vergessen die Glonner Markt-
weiber, die Jahr für Jahr den 
einzigartigen Nachtflohmarkt 
organisieren. Selbstverständlich 
ist dabei die logistische Unter-
stützung durch die Verwaltung 
und den Bauhofer Gemeinde. 

Ich bin mir sicher, dass diese 
guten Glonner Traditionen, die-
se vorbildliche Bereitschaft zum 
ehrenamtlichen Engagement und 
zur Kooperation auch künftig 
Markenzeichen der Glonner 
Ortsgemeinschaft bleiben wird. 
Und wenn demnächst Menschen 
aus Krisengebieten bei uns 
Aufenthalt finden werden, dann 
weiß ich, dass sie in Glonn gut 
auf- und angenommen werden.

Ihr…  

Roland Podehl
Steuerberater, Dipl. Betriebswirt (FH)
•	 Einkommensteuererklärungen
•	 Körperschaft-, Gewerbe- und 
•	 Umsatzsteuererklärungen
•	 Erbschafts- und Schenkungssteuererklärungen
•	 Jahresabschlüsse / Bilanzen
•	 Rechtsbehelfsverfahren
•	 Lohn- und Finanzbuchführung
•	 Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung

Spitzentränkbogen 20, 85625 Glonn
Telefon: 08093/6069807, roland@podehl.de

Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 
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P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· Wirbelsäulentherapie

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Errichtung einer Balkonvergla-
sung, Kugelfeldstr. 28
Der bestehende Balkon im OG 
soll verglast werden. Mit der 
Bebauungsplanänderung 2009 
wurde für dieses Grundstück 
erstmals eine Baugrenze fest-
gelegt, die aber den vorsprin-
genden Balkon unberücksichtigt 
ließ. Deshalb bedarf es nun für 

die Verglasung einer entspre-
chenden Befreiung von der Fest-
setzung des geänderten B-Plans. 
Städtebaulich ist die Befreiung 
ohne Weiteres vertretbar.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Bauantrag unter Befreiung 
von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans.

Nutzungsänderung und Umbau 
eines Geschäftshauses in 7 Woh-
nungen, Wolfgang-Wagner-Str. 9 e
Sachverhalt:
Das ehemalige Fitness-Studio 
soll umgebaut und Wohnraum 
mit 7 Wohneinheiten geschaf-
fen werden. Das Bauvorhaben 
liegt im Innenbereich und fügt 
sich nach seiner Nutzung in 
die umgebende Bebauung ein. 
An der Größe des Baukörpers 
wird nichts verändert. Die Stell-

plätze, die dem Fitness-Studio 
zuzurechnen waren, dienen nun 
dem Stellplatznachweis für die 
Wohneinheiten. 12 Stellplät-
ze sind erforderlich und auch 
nachgewiesen. Das Vorhaben 
ist planungsrechtlich zulässig.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der 
HA den Bauantrag. Es wird 
angeregt, die Wohnungen im 
Erdgeschoss behindertengerecht 
auszuführen.

Notizen aus dem Gemeinderat
Balkonverglasung

Antrag auf Vorbescheid zur 
Errichtung eines Ersatzbaus zu 
Wohn-, Gewerbe- und Lager-
zwecken für das denkmalge-
schützte Bauernhaus, Schlacht 19 
Sachverhalt:
Mit dem Antrag auf Vorbescheid 
wird gleichzeitig ein Antrag auf 
Streichung des alten Bauern-
hauses aus der Denkmalliste 
gestellt. Seitens der Gemeinde 
ist die planungsrechtliche Zuläs-
sigkeit des Vorhabens zu prüfen,  
nicht jedoch die Frage, ob die 
Streichung des alten Gebäudes 
aus der Denkmalliste und damit 

der Abbruch ermöglicht werden 
kann. Das Baugrundstück liegt 
im Geltungsbereich der 1. Orts-
abrundungssatzung für Schlacht 
und somit im Innenbereich. Das 
neue Gebäude entspricht nach 
seinen Außenmaßen dem alten. 
Es fügt sich nach Art und Maß 
der baulichen Nutzung in die 
umgebende Bebauung ein. Die 
Erschließung ist gesichert. Das 
Vorhaben ist damit planungs-
rechtlich zulässig. 
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Antrag auf Vorbescheid.

Ehemaliges Fitness-Studio

Streichung des Denkmalschutzes

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Bitte beachten!
Diese Anzeige unterliegt den Urheberrecht von Bücher Kreutzer.
Veränderungen und Weitergabe nur mit Genehmigung von 
Bücher Kreutzer.
Bildmaterial: Kunde

Jederzeit bereit, die Mäharbeit für Sie zu übernehmen und für 
einen schönen, gepflegten Rasen zu sorgen. 
Mit einer Flächenleistungvon bis zu 1.800 m² bietet der 220 AC 
eine effiziente Alternative füranspruchsvolle Gartenbesitzer, die 
Ihre Zeit lieber damit verbringen Ihren Rasenzu genießen, anstatt 
ihn zu mähen.
1.800 m² +/-20% – NiHM               Euro  2.349

Ei
auf Knopfdruck.

HUSQVARNA 
Automower® 220AC

Jederzeit bereit, die Mäharbeit für Sie zu 
übernehmen und für einen schönen, ge-
pflegten Rasen zu sorgen.  Mit einer Flä-
chenleistung von bis zu 1.800 m² bietet 
der 220 AC eine effiziente Alternative für 
anspruchsvolle Gartenbesitzer, die Ihre 
Zeit lieber damit verbringen Ihren Rasen 
zu genießen, anstatt ihn zu mähen.

1.800 m² +/-20% – NiHM

€ 2.349

WWW.HUSQVARNA.DE

auf Knopfdruck.
HUSQVARNA 

Automower® 220AC

Jederzeit bereit, die Mäharbeit für Sie zu 
übernehmen und für einen schönen, ge-
pflegten Rasen zu sorgen.  Mit einer Flä-
chenleistung von bis zu 1.800 m² bietet 
der 220 AC eine effiziente Alternative für 
anspruchsvolle Gartenbesitzer, die Ihre 
Zeit lieber damit verbringen Ihren Rasen 
zu genießen, anstatt ihn zu mähen.

1.800 m² +/-20% – NiHM

€ 2.349

WWW.HUSQVARNA.DE

Für professionelle Anwender, die Wert auf eine 
leichte, effiziente Motorsäge legen. Perfekt für 
Schreiner, Bauunternehmer und Baumpfleger. 
Merkmale: Akku, herausragende Benutzerfreund-
lichkeit, hohe Leistungsfähigkeit und hohe Ketten- 
geschwindigkeit. 

Überschwemmungsgebiet 
Glonn/Kupferbach

Die Unterlagen für das Festsetzungsverfahren für 
das Überschwemmungsgebiet Glonn/Kupferbach
können bis 
Freitag, 21.02. 2014 
im Bauamt der VG Glonn eingesehen werden. 
Bis dahin können auch noch Einwendungen vor-
gebracht werden.
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Tektur zur Errichtung von 2 
Mehrfamilienhäusern an der 
Behamstraße.
Mit diesem Bauvorhaben hatte 
sich der HA bereits in seiner Sit-
zung am 30.07.2013, TOP 365, 
befasst. Es geht nun noch um die 
Frage des Stellplatznachweises 
sowie der Abstände der TG 
zu den Nachbargrundstücken 
und auch zum Baumbestand im 
Süden. Zur Lösung der Proble-
matik sollen nun der gemeind-
liche Weg mit der TG unterbaut 
und diese mit dem Keller des 
nördlichen Gebäudes verbunden 
werden. Grundsätzlich hatte der 
HA bei einer früheren Anfrage 
die Unterbauung des Wegs unter 
gewissen Vorgaben bereits für 
möglich erachtet. Daneben ist 
noch eine Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungs-
plans für die Baugrenzenü-
berschreitung notwendig. Der 
Antrag hierzu wurde dem HA 
zur Kenntnis gegeben. 
Aus der Mitte des HA wurde 
es für angemessen gehalten, 
für das Recht der Nutzung 
des Gemeindegrundstücks eine 
Entschädigung einzufordern, 
die z.B. für die Erstellung eines 
Kinderspielplatzes verwendet 
wird. Außerdem wäre eine 
Bindung einzelner Wohnungen 
an den sozialen Wohnungsbau 
denkbar. 
• Beschluss:
Der HA erteilt sein Einverneh-
men zu den Tekturplänen mit 
der beantragten Befreiung unter 
folgenden Bedingungen: 
- Die Tiefgaragendecke muss 

so ausgeführt werden, dass 
sie künftig u.a. von schweren 
Rettungsfahrzeugen überfahren 
werden kann.
- Das Recht, das gemeindliche 
Grundstück zu unterbauen, 
ist vor Baubeginn notariell zu 
sichern. 
- Für dieses Recht ist eine einma-
lige Entschädigung von 5.000 €
an die Gemeinde zu bezahlen. 
- In der Vereinbarung ist fest-
zulegen, dass bzw. wie vorhan-
dene und künftige öffentliche 
Leitungen in diesem Weg umzu-
legen bzw. zu schützen sind und 
wie der Weg nach der Bebauung 
technisch herzustellen ist.
- Vor Abschluss der Verein-
barung ist vom Ing.büro Gru-
ber-Buchecker zu prüfen und 
festzustellen, dass bzw. wie 
die Bedienung der Leitungs-
trasse und der Unterhalt der 
öffentlichen Leitungen durch 
die Gemeinde technisch un-
eingeschränkt garantiert und 
möglich ist.
- Der bzw. die künftigen Grund-
eigentümer der beiden Bau-
grundstücke übernehmen den 
künftigen Unterhalt sowie die 
Verkehrssicherungspflicht für 
den Weg vom Wendeplatz (Be-
hamstraße) bis zu seiner Ost-
grenze hin.
- Sämtliche aus vorgenannten 
Punkten resultierenden Kosten 
haben der Bauherr bzw. künftig 
die Grundeigentümer  zu tragen.
- Der Baubeginn darf erst nach 
rechtswirksamem Abschluss 
der notariellen Vereinbarung 
zulässig sein.

Tekturen
Notizen aus dem Gemeinderat

Mitarbeiter/in  für den Wertstoffhof gesucht
Der Markt Glonn sucht Mitarbeiter für den Glonner Wertstoff-
hof an der Haslacher Straße. Die Arbeitszeiten sind freitags 
von 15.00 bis 18.00 Uhr und samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
nach Einsatzplan im Wechsel mit zwei weiteren Mitarbeitern. 
Die monatliche Arbeitszeit beträgt somit ca. 9 Stunden, die 
Arbeitsstunde wird mit 10,00 € vergütet. Die Abrechnung 
erfolgt auf der sog. Minijob-Basis. Interessenten (Mindestalter 
16 Jahre) melden sich bitte bei Fr. Heimbuchner Tel. 9097-28. 

Achtung: Neue Email-Adresse
glonner-marktschreiber@t-online.de

Inh. Anja Volk
Marktplatz 8, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

ul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie

Partner-Filiale der Deutschen Post

Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr  
Sa: 9 - 12 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Grubenentleerung • Hebeanlagenreinigung
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Als eine seiner ersten Amts-
handlungen lud der neue Ein-
richtungsleiter Hubert Radan 
die Angehörigen der Heimbe-
wohner zu Informationsveran-
staltungen ein. 23 Angehörige 
der Station Entenweiher folgten 
der Einladung und erhielten eine 
Vielzahl von Fakten und Ideen 
über den Alltag im Pflegeheim.

So plant Radan die Einfüh-
rung eines Beschwerdeman-
gements in Form eines Brief-
kastens, genannt das „offene 
Ohr“, in dem Bewohner und 
Angehörige Wünsche, An-
regungen und eben auch Be-
schwerden der Leitung mitteilen 
können. Den Spruch, der oft 
in Einrichtungen dieser Größe 
vorkommt, "...da bin ich nicht 
zuständig" soll es künftig nicht 
mehr geben. 

Als nächstes wurde auf die 
diversen Problematiken bei der 
Einstufung der Pflegebedürftig-
keit der Bewohner eingegangen. 
Grundsätzlich erfolgt die Einstu-
fung über ein Pflegegutachten, 
das die Pflegedienstleitung er-
stellt und an den medizinischen 
Dienst der Krankenkassen wei-
terleitet. Dargestellt wurden die 
Leistungen in den jeweiligen 
Pflegestufen. So beeinhaltet 
Pflegestufe 1 etwa eine Stunde 
reinen Pflegeaufwand, in Stufe 
2 sind es drei Stunden in Stufe 
3 stehen für die Pflege fünf 

Stunden zur Verfügung.
Radan informierte auch über 

die Alltagsbetreuung und die 
soziale Begleitung. Angeboten 
wird ebenfalls Kurzzeitpfle-
ge, die für 21 Tage, z.B. bei 
Krankheit oder Urlaub von 
pflegenden Angehörigen oder 
auch nach einer Krankenhausen-
tlassung in Anspruch genommen 
werden kann.Die Pflegekasse 
übernimmt die Kosten für diese 
Leistung zweimal im Jahr.

Am Ende des Abends be-
antwortete Hubert Radan noch 
Fragen der Angehörigen, wie 
z.B. die Frage nach der Fluk-
tuation des Personals. Hierzu 
erklärte er, dass das Haus eine 
sehr  konstante Mitarbeiterschaft 
hat, dass aber innerhalb des 
Hauses Wechsel unumgänglich 
seien, weil der Betreuungsbe-
darf sich nach der Pflegestufe 
der Bewohner der jeweiligen 
Stationen richte. Es wurden an 
diesen Abend noch viele weitere 
Themenkreise angesprochen 
wie die Palliativpflege, Bezugs-
pflege, der Werdenfelser Weg, 
Sturzprophylaxe, Ehrenamtliche 
Arbeit, Buftis, bauliche Maß-
nahmen und Zukunftskonzepte 
für das Heim.

Wir werden in weiteren Ar-
tikeln auf die einzelnen Themen 
aus dem Alltag des Marienheims 
noch genauer eingehen.        

Stephan Kreutzer

Frischer Wind im Marienheim Glonn:
Angehörigenabend

Leiter Hubert Radan, Hauswirtschaftleitung Frau Adlberger, Frau Stoica 
und Stationsleitung Herr Naumoski informierten die Angehörigen über das 
Marienheim.					            Foto: sk

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mfrater@gmx.de 

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA FRATER

Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

Wir bieten Ihnen:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOURER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
Lichtfunktionen haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

• Das Lounge-Sitzsystem1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
Klasse und gönnt Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
jetzt für bis zu vier Fahrräder erweiterbar.

• Die Frontkamera3 inklusive adaptiven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
Gefahrenbremsung hält den Abstand zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

afira Tourer!

rorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

port und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de

Marktschreiber_Empl_0513.indd   1 22.05.13   16:15
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Die soziale Begleitung ist 
schon seit vielen Jahren ein 
ebenso fester Bestandteil im 
Glonner Marienheim wie die 
Pflege und die hauswirtschaft-
liche Versorgung. 

Seit über zehn Jahren leitet 
und organisiert Marianne Stein 
mit Herz und großem Engage-
ment die soziale Begleitung. 
„Kontakt hält fit“, weiß sie 
und den erreicht die soziale 
Begleitung über ihre zahlreichen 
Angebote, die von regelmäßig 
stattfindenden Bastelgruppen, 
Gedächtnistraining, Gymnastik, 
bis zu einzelnen Veranstaltungen 
wie Konzerten, Ausflügen, täg-
liche Unterhaltungsangeboten 
und etlichem mehr reicht. 

Ein absolutes Highlight ist 
dabei natürlich der zwei Mal im 
Jahr stattfindende Hobbykünst-
lermarkt, für den begeisterte 
Bewohner das ganze Jahr über 
Produkte herstellen. Außer-
dem organisiert die soziale 
Begleitung Besuchsdienste, 
Kontaktbörsen, eben Begeg-
nungsmöglichkeiten aller Art. 
Da gehört es selbstverständlich 
auch dazu, neue Bewohner 
beim Eingewöhnungsprozess 

Marienheim Glonn:
Die soziale Begleitung

zu unterstützen und, je nach 
Wunsch, in die neue Lebenspha-
se „Marienheim“ zu begleiten. 
Denn gerade in dieser letzten 
Lebensphase sollte „Leben 
stattfinden“ – davon ist auch der 
neue Heimleiter Hubert Radan 
überzeugt. Deshalb wird die 
soziale Begleitung zunehmend 
ausgebaut. 

Seit drei Jahren gibt es auch 
sieben Alltagsbegleiter, die vor 
allem für die Bewohner mit 
Demenzerkrankungen da sind 
und ihnen helfen, den Alltag 
zu bewältigen. Soziale Beglei-
tung im Marienheim heißt, den 
Heimbewohnern Lebensqualität 
durch soziale Kontakte,durch  
sinnvolle Beschäftigung und 
Zufriedenheit zu ermöglichen. 
Um eine bestehende Scheu vor 
dem Heimleben abzubauen, 
können Glonner schon frühzei-
tig Kontakt zum Marienheim 
aufnehmen, an den offenen 
Angeboten der sozialen Beglei-
tung teilnehmen oder sich dort 
ehrenamtlich engagieren. 

Frau Stein freut sich über 
jede Kontaktaufnahme unter 
08093/909058

Cathrin Stiehler

 

Marianne Stein (zweite v.l) ist seit über zehn Jahren für die soziale 
Betreuung der Bewohner zuständig, darüber hinaus gibt es noch die All-
tagsbegleiter, die den Bewohnern das Leben im Marienheim verschönern 
und erleichtern. 					     Foto: Stiehler

Mehr Informationen, Preise, etc. unter
http://www.caritas-nah-am-naechsten.de/

Altenheim/Marienheim/default.aspx

Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

im

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g

med. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690
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Die „stillen Macher in der 
Glonner Ortsgemeinschaft” 
wurden beim Neujahrsempfang 
mit der „Glonner Bachforelle“ 
ausgezeichnet. „Es sind Persön-
lichkeiten, die über lange Zeit, 
vorwiegend in der zweiten Rei-
he, mit hoher Zuverlässigkeit 
und wenig Aufhebens um die 
eigene Person Hervorragendes 
geleistet haben“, lobte Bürger-
meister Martin Esterl. 

Ausgezeichnet wurden Sepp 
Huber vom Krieger-und Sol-
datenverein, Konrad Stemmer, 
Ehrenkassier des Trachtenver-
eins und Ingrid Beham von der 
Glonner Nachbarschaftshilfe. 
Ebenfalls mit der „Glonner 
Bachforelle“ ausgezeichnet wur-
den Stephan Kreutzer und das 
ehemalige und aktuelle „Markt-
scheiber-Team“, Konstanze 
Kilger, Josef Schmitt, Barbara 
Kreutzer und Christine Gerneth. 
Seit 175 Ausgaben bürgt das Ge-
meindeblatt „Marktschreiber“ 
für hohe Qualität von Inhalt und 
Erscheinungsbild, so Esterl. 

Hilfsbereitschaft und En-
gagement für Schwächere und 
praktischen Einsatz für Gemein-
schaftsprojekte und Veranstal-
tungen hat Martin Esterl in den 
nunmehr 18 Jahren in vielerlei 
Formen und Facetten kennen- 
und wertschätzen gelernt. “Ich 
bin in Glonn tagtäglich Men-
schen begegnet, die dafür ste-

Neujahrsempfang der Gemeinde
Stille Macher

hen, die Zeit und Energie dafür 
einsetzen. Und dafür sage ich 
ein herzliches Vergelt’s Gott”, 
dankte Esterl. 

In seiner letzten Neujahrsan-
sprache skizzierte Esterl die 
tagtäglichen Anforderungen an 
einen Bürgermeister, der als 
“Allrounder” den vollen Über-
blick über seine Gemeinde ha-
ben und für alle und alles offen 
sein müsse. Keiner könne die-
sem hohen Anspruch letztend-
lich in Gänze genügen, darum 
bemühen könne er sich jedoch. 
“Das machte diesen Beruf auch 
so vielseitig und spannend”, 
betonte Esterl. Er habe sich stets 
als “Lernender” und “Dienstlei-
ster” der Ortsgemeinschaft und 
der Bürger gesehen. 

In den drei Perioden seiner 
Amtszeit sei ihm tagtäglich 
Neues begegnet, oft Unerwar-
tetes passiert, es kamen stets 
wechselnde Herausforderungen 
auf ihn zu, es gab wenig Routine 
trotz eines festen Gerüstes an 
Terminen. Diese Vielseitigkeit 
habe er immer als besonderes 
Privileg seines Berufes ange-
sehen. Dass es dabei zu Kol-
lisionen mit unterschiedlichen 
Interessen und Verantwortlich-
keiten kam, liege in der Natur 
der Sache. 

Bilanz des Bürgermeisters: 
“Das Spannendste waren die Be-
gegnungen mit den Menschen”.

 

Mit der Bachforelle wurden ausgezeichnet: v.li: Sepp Huber, Konrad 
Stemmer, Stephan Kreutzer, Konstanze Kilger, Martin Esterl, Ingrid 
Beham, Christine Gerneth, Josef Schmitt, Barbara Kreutzer. Foto: privat

Ab 6.30 Uhr geöffnet!

PRÄSENTIERT EXKLUSIV:

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

	 Gesundheitsschutzes
• 	Vorsorge für‘s Alter

Versicherungsbüro
Roman Mendl
Mühlthal 1 , 85625 Glonn Tel. 08093 9133 - 0170/8347539

www.roman.mendl.ergo.de
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Der Fahrplan des Nachtex-
press Ebersberg e.V. weist seit 
dem 1.1.2014 große Verbesse-
rungen auf. Durch eine Fahr-
planoptimierung auf Grundlage 
eines Gutachtens des MVV- 
Consulting wird das Angebot 
attraktiver und eine noch bessere 
Auslastung wird möglich. Der 
Nachtexpress bietet verbesserte 
Fahrzeiten und zum Teil neue 
Anschlüsse an. Die wesentlichen 
Verbesserungen sehen wie folgt 
aus:

Der Knotenpunkt der Linie 1 
ist statt in Grafing Stadt in Gra-
fing Bhf. Mit diesem Knoten ist 
eine bessere Anbindung an die 
S-Bahn aus München möglich. 
Das führt generell zu einer Ver-
ringerung der Gesamtfahrzeiten. 
Dies liegt unter anderem auch 
an der gestrichenen Teilstrecke 
Oberpframmern – Zorneding, 
die sich nach einem Probejahr 
leider nicht bewährt hat. Linie 
2 wird grundsätzlich übersicht-
licher. 

Der Nachtexpress freut sich 
besonders, den Fahrgästen aus 
den Gemeinden Steinhöring und 
Tulling mitteilen zu können, 
dass die Linienführung für sie 
aufgrund einer direkten Anfahrt 
von Ebersberg erheblich attrak-

Informationen zu Fahrplanänderungen:
Nachtexpress Ebersberg

tiver wird. Insgesamt profitieren 
die südlichen Landkreisgemein-
den von der besseren Anbindung 
an S-Bahnen und Regionalzüge 
aus München. Aber auch der 
Norden kommt nicht zu kurz, 
denn durch eine Verknüpfung 
mit den ankommenden S-Bah-
nen in Poing wird eine kürzere 
Fahrzeit für aus München kom-
mende Fahrgäste mit den Zielen 
Anzing, Forstinning, Hohenlin-
den und Forstern ermöglicht. 
Der Nachtexpress macht darauf 
aufmerksam, dass es bei der 
letzten ankommenden S-Bahn 
eine alternative Lösung geben 
wird: so fährt der Bus entweder 
Pliening/Schule oder Gelting 
nach Bedarf an.

Mit dem geänderten, ver-
besserten Fahrplan hofft der 
Nachtexpress Ebersberg e.V. 
auf eine noch höhere Resonanz 
im Landkreis im Jahr 2014 und 
betont, dass nicht nur Jugendli-
che sondern auch Junggebliebe-
ne jeden Freitag und Samstag für 
2 € sicher nach Hause gebracht 
werden.

Den neuen Fahrplan fin-
den Sie auf www.nachtex-
press-ebersberg.de und auf der 
Facebook-Seite Nachtexpress 
Ebersberg e.V. 

Stellenausschreibung
Beim Markt Glonn
ist zum 01. Mai 2014 die Stelle eines/r
Mitarbeiters/in
in Vollzeit für den gemeindlichen Bauhof
zu besetzen.
Der Tätigkeit erstreckt sich vor allem auf folgende Bereiche:
- Unterhalt der gemeindlichen Straßen, Wege und Anlagen
- Pflege und Instandhaltung des Fuhrparks 
- Unterhalt der gemeindlichen Liegenschaften bzw. Gebäude
- Winterdienst
Bewerber/innen sollten eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung  nach-
weisen können und die Fähigkeit zum engagierten, selbständigen Arbeiten 
im Team besitzen. Der Besitz des Führerscheins der Klasse CE wird voraus-
gesetzt. Die Bereitschaft zum aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr 
wäre vorteilhaft.
Geboten werden ein sicherer Arbeitsplatz, tarifgerechte Entlohnung nach 
dem TVöD sowie weitere im öffentlichen Dienst übliche Sozialleistungen 
und Zulagen.
Interessenten können sich ab sofort bis spätestens 07. März 2014 unter Vorlage 
der Zeugnisse, eines Lichtbildes und eines Lebenslaufes bewerben beim

Markt Glonn
z.Hd. 1. Bgm. Martin Esterl. Marktplatz 1, 85625 Glonn

Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
Gigantische Stoffauswahl 

85625 Glonn-Schlacht
Tel. 0 80 93 / 90 99 0 www.moem.de

Wir fertigen alles nach Maß
und Ihren Wünschen.

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

Liebe Kunden, 

nutzen Sie unseren Internet-Shop
oder bestellen Sie in unserer 
Buchhandlung am Marktplatz.

Lieferung am nächsten Werktag!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr BuchOtter Team

Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Mo - Fr: 9.30-12.30 und 14-18 Uhr   Sa: 9.30 -12.30 Uhr 

Mittwoch Nachmittag geschlossen
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Etwas nervös waren Oma 
und Opa schon vor ihrem ersten 
Krippentag, denn sie wussten ja 
nicht, was sie alles erwartet. Mit 
Hausschuhen und Brotzeitbox 
standen sie vor dem hellen Haus 
mit den vielen bunten Farben in 
Zinneberg. 

Enkel Theo ließ sich durch 
die Ankunft der beiden Neuan-
kömmlinge nicht aus der Ruhe 
bringen. Er konzentrierte sich 
auf sein Programm, nahm aber 
durchaus zur Kenntnis, wie Oma 
und Opa sich in den Morgen-
kreis einfügten, auch wenn die 
Sitzhaltung so direkt am Boden 
ihnen nicht ganz so einfach zu 
fallen schien. Theo ermutigte 
Oma und Opa bei den Liedern 
mitzusingen und mit zu klat-
schen und auch ruhig zu werden, 
wenn „Birgit“ was zu erzählen 
hatte. Er war ganz stolz, wie 
Oma und Opa bei der Brotzeit 
ganz ruhig im Stuhlkreis sitzen 
blieben so wie alle anderen ar-
tigen Kinder. 

Durch seinen guten Appetit 
zeigte er, wie wohl er sich selbst 
inzwischen in der Krippe fühlt 
und wie gut das Essensangebot 
ist. Nach  der Brotzeit ging es 
hinaus ins Bad zur Toilette oder 
zum Windelwechsel und dann, 
Hand in Hand mit seinen Freun-
den spazierte Theo in den Gar-

Erfahrungsbericht vom Oma & Opa Tag:
Kinderkrippe Zinneberg

ten. Oma und Opa zeigte er alle 
Besonderheiten in dem großen 
Garten wie den Weidentunnel, 
die Spielhütte, die Rutsche und 
die Schaukel. 

Schließlich setzten sich die 
beiden Großeltern an die Sand-
kiste und testeten die Tauglich-
keit der Werkzeuge: Eimerchen 
und Schaufel und Räder zum 
Sieben für den feinen Sand. Die 
Zeit rann wie die Sandkörner 
durch unsere Siebe, dann sollte 
wieder alles aufgeräumt werden. 
Theo wollte schon sicher sein, 
dass Opa und Oma auch mit-
halfen, dass wieder alles an Ort 
und Stelle gebracht wurde. Ja 
und dann kam der große Hunger 
und eine Abordnung wurde mit 
einem Wägelchen losgeschickt, 
das Mittagessen zu holen. Mit-
tagessen und Mittagsschlaf für 
einen Teil der Kinder, die an-
deren wurden abgeholt. 

Als Theo von seiner Mutter 
und den Geschwistern abgeholt 
wurde, war sein Blick eindeu-
tig: Oma und Opa haben es gut 
gemacht, sie haben sich gut 
eingefügt.

Fazit der Großeltern: Das ist 
auch nicht schwer, in so einer 
wunderbaren Umgebung und 
bei der liebevollen und aufmerk-
samen Betreuung. 

Toni und Brigitta Wimmer

 

Generationenübergreifender Spielplatz: Der Sandkasten.	     Foto: privat

Münchner Saitentratzer
CD-Präsentation

Sonntag, 23.03.14
20:00 Uhr

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

Neuer Konzertkalender 2014 online!
www.sonnenhausen.de

www.herrmannsdorfer.de

Schmeckt gut und tut gut
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Am Samstag, den 15. März 
haben alle interessierten El-
tern Gelegenheit, die Glonner 
Kindergärten an einem Tag zu 
besichtigen. Für die Kinder-
gruppe „Rappelkiste“ ist die 
Anmeldung eine Woche später. 
Jede der Einrichtungen bietet 
ein individuelles und attraktives 
Bildung- und Betreuungsange-
bot, über das sich die Eltern an 
diesem Tage informieren kön-
nen. Bei Frühstücksbrunch oder 
Kaffee und Kuchen hat man aus-
reichend Zeit sich mit anderen 
Eltern oder dem pädagogischen 
Personal auszutauschen. Dabei 
ist es den Kindergärten wichtig, 
einen Einblick in den normalen 
Kindergartenalltag zu geben. 
Nicht nur bei der Teilnahme an 
kreativen oder musikalischen 
Angeboten, auch beim Kennen-
lernen der Freispielsituation 
oder des Stuhlkreises werden die 
Kinder erste positive Eindrücke 
über den Kindergarten erlangen. 
Die Kindergärten freuen sich 
auf zahlreiche kleine und große 
Gäste!

Wer sich an diesem Tage 
noch nicht für eine Einrichtung 
entschieden hat und noch etwas 

Anmeldung in den Kindergärten:
Tag des offenen Kindergartens

Bedenkzeit braucht, kann sich 
auch noch am Montag, den 17. 
März anmelden (genaue Uhrzeit 
siehe jeweilige Anmeldezeit!):
1. Kita Glonn (Kindergarten 
und Hort), KiJuFa e.V.
Leitung: Christine Gerneth, 
Tel.: 08093/904144
Kindergartenleitung: Lucia Ei-
erstock, Tel.:08093/9010888
Tag der offenen Tür von 9-11 
Uhr, Anmeldung Montag zwi-
schen 14 und 16 Uhr
2. Kindergarten St. Josef, 
kath. Kirche
Leitung: Christine Thurnhuber, 
Tel.: 08093/904085
Tag der offenen Tür von 10-12 
Uhr, Anmeldung Montag zwi-
schen 14 und 16 Uhr
3. Kindergarten Herrmanns-
dorf, Elterninitiative e.V.
Leitung: Marion Baumgartner, 
Tel.: 08093/909460
Tag der offenen Tür von 9-11 
Uhr, Anmeldung zwischen 9 
und 11 Uhr
4. Vorkindergarten “Rappel-
kiste”, KiJuFa e.V.
Leitung: Kathrin Messner, Tel.: 
08093/903411, Anmeldung am 
Sa, 22.3.14 um 14.30 Uhr

Christine Gerneth

Wohl fühlen sollen sich alle Eltern und Kindern in den Kindergärten, dem 
Hort und der Rappelkiste. 				    Foto: Gerneth

Achtung: Neue Email-Adresse
glonner-marktschreiber@t-online.de

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Seit 55 Jahren Fiat-Händler in Glonn
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Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Bestell-Nr. MA456
94 x 45 mm

Viele neue Leistungen
z. B. Infektionen durch einen Zecken biss

Niedrige Beiträge
Schon für umgerechnet 6,35 €* monatlich.
* Unser Vorsorge-Tipp 18 bis 64 Jahre,

Gefahrengruppe A: Vollinvalidität 250.000 €,
50.000 € Versicherungssumme Invalidität mit
Progression 500 %, 10.000 € Todesfall-Leistung und
Zusatzbaustein Unfall PLUS (Jahresbeitrag 76,20 €)

Unfallversicherung
Classic

Vertrauensfrau
Heidrun Reith
Telefon 08093 5197
Heidrun.Reith@HUKvm.de
Am Seestall 31 A, 85625 Glonn

Sprechzeiten:
Mo.–Do. 19.00–20.00 Uhr
Fr. 17.00–19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Nr. 54 Beim „Praktischen 
Arzt“ oder beim „Schneider 
Wäsler“ (Prof.-Lebsche-Straße 
14). Der Arzt Franz-X. Gregor, 
aus Eschlkam im Bayerischen 
Wald gebürtig, baut nach 1838 
dieses Haus. Über verschiedene 
Eigentümer, auch Zinneberg, 
kann der Schneidermeister Jo-
hann Wäsler (aus HN 31) 1927 
das Anwesen erwerben. 

Am Berg, Mühltal, Stein-
hausen und Reinstorf.

Nr. 55 Beim „Frosch“ am 
Berg (Münchener Straße 34)  
war im Obereigentum der Glon-
ner Pfarrei.  Wahrscheinlich wa-
ren die ursprünglichen Hausbe-
wohner „Froscher“, also Leute 
die im nahen Mühltal das Recht 
hatten, aus der Glonn  Frösche 
zu fangen. Diese Tätigkeit ist 
noch nach 1900 am Kupferbach 
bekannt. 

Nr. 56 Die „Steinmühle“ 
war im Mühltal. Obereigentü-
mer war das Kloster Rott am 
Inn. Deshalb kommt sie auch als 
„Rottmühle“ vor. Wahrschein-
lich wurde sie vom nahen Stein-
hausen (Herrn von Steinhausen) 
aus gegründet. 

Nr. 57 Beim „Gori“ oder 
„Dummerl“   im Mühltal war im 
Obereigentum des „churfürst-
lichen Castens“ in München. 

Von unserem Heimatchronisten:
Die Glonner Hausnamen

Der Hausname dürfte von Gre-
gor (Gori) Hillebrandt stammen, 
er ist in  Mattenhofen gebürtig 
und hat vor 1673 ins Anwesen 
eingeheiratet.  1784 lesen wir 
erstmals von einer Clara Wag-
ner „Tumerlin“ im Mühltal. Ob 
das „Dummerl“ etwas mit dem 
Bildungsstand  zu tun hatte, also 
ein sogenannter „Spitzname  ist, 
ist nicht nachgeprüft. 

Nr. 58  Beim „Angerschu-
ster“ im Mühltal  war im Obe-
reigentum der Pfarrei. Das An-
wesen ist höchstwahrscheinlich 
auf dem Platz der alten Christl-
mühle (HN 33). 1632 lesen wir 
vom „Schuster im Ängerl“, also 
auf einem kleinen Anger.  Aus 
dem  „Angerlschuster“ hat sich 
im Laufe der Zeit der „Anderl-
schuster“  ergeben. 

Nr. 59 Die „Stegmühle“ im 
Mühltal war im Obereigentum 
von Zinneberg. Der Hausname 
kommt wohl von einem Steg 
über die Glonn.

Nr. 60 Beim „Kottmüller“ 
war im Obereigentum von Zin-
neberg. Der Hausname könnte 
von „Koth“, also Erde, oder 
von „Kotter“, was so viel wie 
„klein“ bedeutet. Tatsächlich 
war die Kothmühle die kleinste 
im Mühltal. 

Hans Obermair 

Wird bald zum Museum: Die Stegmühle		  Foto: Gerneth
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Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Das Rathaus in Glonn, Ge-
schäftsstelle der Verwaltungsge-
meinschaft Glonn, bietet seinen 
Bürgern ab sofort ein erweitertes 
Angebot, zahlreiche Behörden-
gänge 24 Stunden am Tag, an 7 
Tagen der Woche bequem und 
unkompliziert von zu Hause 
aus zu erledigen – per Internet. 
Unter www.glonn.de können 
beispielsweise Melde- oder 
Aufenthaltsbescheinigungen, 
die Briefwahlunterlagen für eine 
bevorstehende Wahl sowie eine 
einfache Melderegisterauskunft 
angefordert werden. Des Wei-
teren kann auch ein Dokumen-
tenverlust erklärt, ein Antrag 
auf Übermittlungssperre gestellt 
oder eine Nebenwohnung abge-
meldet werden.

Unter dem Motto „Mit der 
Maus ins Rathaus“ wurde das 
neue Rathaus-Service-Portal 
bereits Mitte Januar 2014 eröff-
net. Damit können die Bürger 
entlastet werden, indem sie nicht 
mehr für jedes Anliegen im Rat-
haus vorstellig werden müssen.

Öffnungszeiten und Sprech-
stunden sind in einigen Be-
reichen Vergangenheit, denn das 
Rathaus-Service-Portal steht nun 
rund um die Uhr zur Verfügung.

Das Ausfüllen der elektro-
nischen Formulare ist einfach, 
denn eine Dialogfunktion hilft 
dabei. Fallen Gebühren an, wer-
den diese praktisch und sicher 
per Lastschrift bezahlt.

Rathaus Glonn:
Erweiterter Online-Service

Aber nicht ausnahmslos 
alle Behördengänge können per 
Mausklick erledigt werden. Auf-
grund rechtlicher Vorschriften 
wird es auch künftig noch teil-
weise erforderlich sein, persön-
lich zur Unterschrift im Rathaus 
zu erscheinen. 

Besonders hilfreich ist 
„Fund-Info“, das Online-Fund-
büro. Es kann nicht nur in 
der Heimatgemeinde gesucht 
werden, sondern auch im Um-
kreis. Und falls der gesuchte 
Gegenstand erst später abgege-
ben wird, gibt´s eine Benach-
richtigung.

Die nun verfügbare Online-
Lösung wurde – wie bereits in 
ca. 150 weiteren bayerischen 
Kommunen- zusammen mit der 
Firma komuna aus Altdorf rea-
lisiert. Sie funktioniert überall 
reibungslos und erfreut sich gro-
ßer Zufriedenheit bei Bürgern 
und Verwaltungsmitarbeitern. 

Neben den aktuell zu Ver-
fügung stehenden Anwendungs-
möglichkeiten, könnte das Ser-
viceangebot im Rahmen der 
rechtlichen Möglichkeiten Zug 
um Zug erweitert werden, z. 
B. durch Online – Wasserzäh-
lerkarten.

Natürlich können Sie auch 
gerne weiterhin zur Erledigung 
von o.g. Angelegenheiten im 
Bürgerbüro Glonn vorsprechen.  

Alois Huber, 
Geschäftsführer VG Glonn

 
 



Auf diesen Bild-Button müssen Sie klicken um auf das Serviceportal der 
VG-Glonn zu gelangen.		     Bild: Screenshot www.glonn.de

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00, 
Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00  

85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 / 90 49 79
www.cafe-schwaiger-glonn.de



       GMS - 02/201414

Trachtenjacke und Geburtstagsständchen:
Pep Guardiola in Glonn

Das Programm, das der Glonner FC Bayern Fanclub für den Startrainer 
organisiert hat, konnte sich sehen lassen. Als Intro feuerten die Glonner 
Böllerschützen ihre lautstarken Salven ab, danach ging's begleitet von der 
Glonner Musi zum Eintrag ins „Goldene Buch“ mit Bürgermeister Martin 
Esterl und seiner Frau Katharina. 
In der Ettenhuberhalle (die sonst den Mannschaftbus der 60er beherbergt) 
in Schlacht sangen, unterstützt von Schwester Carmen aus Zinneberg, ca. 
450 begeisterte Fans ein Geburtstagständchen, danach gab's noch eine 
Trachtenjacke (Guardiola zog sie sofort an, aber nicht mehr aus) und 
natürlich auch eine riesige Geburtstagstorte.
Sichtlich Spaß haben dem Erfolgstrainer auch die Fragen der kleinen 
Fans bereitet, bei der die Sachfragen den eloquenten Trainer fast in 
Verlegenheit brachten. 
Hans Wagner, Vorsitzender des FC Bayern-Stammtisches und sein Orga-
nisationsteam hatten ganze Arbeit geleistet und sichtlich Freude daran, 
dass auch Pep Guardiola sich in Glonn so wohl fühlte.       Foto: priv. sk

Der Kulturverein Glonn, vertreten durch die 1. Vorsitzende Jutta Gräf 
(3.v.r.), Roman Mendl (2.v.r.) und Brigitte Schneider (l.) hatten zur Be-
gehung des alten Bahndamms zwischen Glonn und Moosach geladen. Mit 
dabei waren auch Sepp Weigl vom Glonner Bauamt (r.), Herr Schmidt von 
den Staatsforsten (4. v. r.), Frau Martina Mendler (2.v.l.)von der Unteren 
Naturschutzbehörde und Bürgermeister Martin Esterl. 
Der Damm soll zwischen Glonn und Moosach durchgängig wieder als 
Wanderpfad begehbar gemacht werden. Dabei böte sich auch die Mög-
lichkeit, durch kleine Schautafeln den Wanderern   die Geschichte des 
Glonner Bahnanschlusses nahe zu bringen.		     Foto: Esterl

Kulturverein Glonn:
Wanderpfad mit Schautafeln

Schneidewerk_Marktschreiber_04_2012.indd   1 21.03.12   09:45

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr

Wochentags ab 17 h geöffnet • Ruhetage Dienstag/ Mittwoch

Muschelessen 
Do, 20. Februar 

Valentins-Menü
vom 13. bis 22. Februar tägl. abends
4-Gang-Schmankerlmenü
mit einer Flasche Wein:  
66,00 EUR für Zwei!

Lust auf‘s Land!
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Wer kann in Glonn schon mehr Jahre im Ehrenamt vorweisen als Walter 
Weigert? 30 Jahre SPD-Gemeinderat, 28 Jahre AWO-Ortsvorsitzender, 
bis heute dort in der Vorstandschaft, über 20 Jahre in der Vorstandschaft 
des ASV Glonn, Mitbegründer der Altenstube, die er ein Vierteljahrhundert 
mit führte und immer zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht wurde, immer ein 
offenes Ohr für die Bürger, vor allem für diejenigen, die sich selbst nicht  
so gut helfen können. 
Schon 1998 verlieh ihm der damalige bayerische Ministerpräsident Stoiber 
die Ehrenamtsmedaille des Freistaates. Auch nach dem Tod seiner gelieb-
ten Frau Maria vor wenigen Jahren blieb Walter aktiv, nimmt noch heute 
am Stammtisch und seiner Schafkopfrund teil und engagiert sich bei der 
Arbeiterwohlfahrt in der Vorstandschaft. 
Diakon Bauer und Bürgermeister Martin Esterl wünschten Walter Weigert 
zum 85. Wiegenfest, dass er noch lange so aktiv am Leben der Ortsge-
meinschaft teilhaben kann. 				       Foto: privat

 

Ein Leben für Vereine und Gemeinde:
Walter Weigert 85 Jahre alt 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

e-mail: info@voigt-rahmen.de

„Für die vorbildliche Verarbeitung und Verwertung von heimischen Höl-
zern sowie den beispielhaften Weg zur Energiewende verlieh Hans Riedl, 
Vorsitzender der  Waldbauernvereinigung (3.v.r.) den Holzpreis 2013 an 
den Markt Glonn, vertreten durch den Bürgermeister Martin Esterl (M.). 
„Viele reden über den drohenden Klimawandel,  Glonn hat in dieser Zeit 
bereits gehandelt und Beispielhaftes umgesetzt.“ 
Dabei erwähnte Riedl als Beispiele die Holzbauten Schulanbau und 
Kindergarten am Klosterweg sowie die Holzhackschnitzelheizwerke im 
Gemeindegebiet. Markus Held von den  Raiffeisen- und Volksbanken des 
Landkreises (2. v. l.) überreichte dazu einen Scheck über 200 Euro, Landrat 
Robert Niedergesäß (r.) gratulierte.			     Foto: privat
 

Waldbauernvereinigung Ebersberg:
Holzpreis 2013 geht an Glonn
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HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

„Um die erneuerbaren Energien auch in Zukunft regional zu unterstützen, 
haben wir uns entschieden, heuer auf Weihnachtsgeschenke für die Kunden 
zu verzichten“, sagte Sebastian Henghuber (li) von der MW Biomasse, 
die das Biomasse-Heizwerk an der Zinneberger Straße in Glonn betreibt. 
Statt Weihnachtsgeschenke spendete die MW Biomasse den Betrag von 
350 Euro an den Aktionskreis Energiewende Glonn 2020 (AEG 2020), 
vertreten durch den Vorsitzenden Hans Gröbmayr. 
Derzeit erstellt eine Arbeitsgruppe des AEG 2020 einen Energielehrpfad 
für Glonn. 					     Foto: Gerneth

Verzicht auf Weihnachtsgeschenke:
MW Biomasse spendet an AEG 

Die Freude war groß in Glonn: Wolfhard Binder (li), Vorstandsvorsitzender 
der Raiffeisen-Volksbank, übergab vier Spendenschecks in Höhe von ins-
gesamt 6.000 Euro an den Glonner Tisch, die Nachbarschaftshilfe Glonn, 
die Glonner Altenstube und die BRK Wasserwacht Glonn-Kastensee. 
Bankvorstand Wolfhard Binder überreichte im Rathaus zusammen mit 
Bürgermeister Martin Esterl persönlich die Spenden. 
Binder: „Als regional tätige Bank haben wir uns neben den wirtschaftlich 
orientierten Tätigkeiten auch die Förderung von Institutionen und die 
Unterstützung von ehrenamtlichem Engagement in unserem Geschäftsbe-
reich zum Ziel gesetzt. Hierzu gehört vor allen Dingen auch die finanzielle 
Förderung von aktuellen Projekten, die ohne eine derartige Unterstützung 
nicht realisiert werden können.“			      Foto: privat

Raiffeisen-Volksbank Ebersberg eG:
6.000 Euro für Glonner Vereine

CURT REGNER 
(HP, OSTEOPATH(BAO), PT)

ANDREA GEBERT 
(HEILPRAKTIKERIN, MTA)

Steinbruchweg 3, 85625 Glonn
Tel:  +49 . 8093 . 5500 
Mail: info@praxis-regner.de 
Web: www.praxis-regner.de

QUÄLENDER TENNISARM?  KALKSCHULTER? FERSENSPORN?
NEU BEI UNS: STOSSWELLEN THERAPIE

PRAXIS FÜR OSTEOPATHIE,  
NATURHEILKUNDE UND 
PHYSIOTHERAPIE

marktschreiber_regner_0214.indd   1 27.01.14   14:50

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag

11-15 Uhr & 17-21:30 Uhr
Sonntag 11:00-21:30 Uhr

Montag Ruhetag
Telefon 08093/ 90 54 74
www.pizza-glonn.de

Pizza & Pasta

Donnerstags 

Ungarische 

Spezialitäten

QR Code speichern und 
von unterwegs bestellen
Alle Gerichte auch zum mitnehmen

 
 
 

Zumba                         
Tanzen ohne Partner 
 
Paartanz - vielfŠltiges Kursprogramm 
Standard/Latein, Discofox, Salsa, Bayerische TŠnze uvm 
 

Hochzeitskurse 
 

                                                DJ fŸr Ihre Feier  
                                                        Wir begleiten Sie durchs Festprogramm 
 
  www.tanzen-in-glonn.de   08093Ð905 444 
 

                                                        good music    �    good vibes   �   good times 
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Große Freude an der Grund-und Mittelschule: 6000 Euro kamen beim 
Sponsorenschwimmen zusammen. Das Geld ist für Hilfsprojekte auf den 
Taifun-geschädigten Philippinen. 
„Angesichts der Bilder von der schrecklichen Verwüstung, die der Taifun 
Haiyan in den Philippinen angerichtet hat, war die Betroffenheit groß – 
bei Schülern wie bei Lehrern“, berichtete Lehrerin Suzanne Raehmel, die 
das Sponsorenschwimmen initiierte. Für jede, innerhalb von drei Minuten 
geschwommene Bahn zahlten die Sponsoren der Schüler einen von ihnen 
festgelegten Betrag. Schulleiter Helmut Elsner: „Ich bin sehr stolz auf die 
Leistung unserer Schüler“.				     Foto: Gerneth

Schule Glonn:
6000 Euro für Philippinen

81 Haushalte und mehr als 200 Kinder besuchten die fünf Nikoläuse mit 
ihren Krampussen. Der Reinerlös in Höhe von 1.700 Euro übergaben 
Wolfgang Holzbauer, Stefan Riedl und Thomas Huber an die Familienbe-
auftragte des Landkreises Ebersberg, Elfi Melbert für die Aktion „Fördern 
und Helfen“. 
Mit der Aktion „Fördern und Helfen“ unterstützt der Landkreis schnell 
und unbürokratisch hilfsbedürftige Familien, wenn dringende und wichtige 
Ausgaben anstehen, die sich die Familien selbst nicht leisten könnten. Ein 
gleicher Betrag ging an das Projekt „Care for Rare“-Center am Dr. von 
Haunerschen Kinderspital in München. Die Care-for-Rare Foundation 
hilft über Ländergrenzen hinweg, um Kindern mit seltenen Erkrankungen 
Hoffnung auf Heilung zu ermöglichen.			      Foto: privat

Nikolausdienst Kolping Glonn:
Spende für zwei wichtige Projekte

hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag
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Am Faschingssamstag, den 1.3.2014 veranstalten die Glonner Schützen 
ihren alljährlichen Faschingsball im Schützenheim, Klosterweg 5, zu dem 
alle Glonner ganz herzlich eingeladen sind. Es ist der einzige Faschings-
ball in Glonn und nicht nur für Schützen. Das Fest mit lustigen Einlagen 
beginnt um 20 Uhr, der Eintritt kostet 7 Euro. Es spielen „Die Heufelder“, 
die auch schon im letzten Jahr das Publikum auf der Tanzfläche begeistert 
und für riesige Stimmung gesorgt haben.		     Foto: privat

Fasching in Glonn:
Schützen laden ein

Zu einem ökumenischen Ehrenamtsgottesdienst am So, den 16.Februar 
um 10 Uhr in der Pfarrkirche sind alle ehrenamtlich engagierten Bürger 
eingeladen. Diese Menschen in den verschiedenen Vereinen, Organisa-
tionen oder Einzelpersonen sind jederzeit, wenn Hilfe und Unterstützung 
benötigt wird, zur Stelle. Eingeladen sind alle, die sich in irgendeiner 
Weise um Andere kümmern, ihnen helfen, sie unterstützen und dadurch 
ihre Lebensqualität verbessern oder Freizeitaktivitäten gestalten - jeder 
also, der sich Zeit nimmt um Anderen etwas Gutes zu tun. 
Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst als Gemeinschaftsprojekt der 
Glonner Chöre und Bands.
Lasst Euch einmal Danke sagen für Euren Einsatz am Nächsten.
Auf Euch alle freut sich der PGR-Glonn	   Foto: D.Schütz-pixelio

Ökumenischer Ehrenamtsgottesdienst:
Pfarrgemeinderat Glonn

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com
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Der Elternbeirat des St. Josef Kindergarten veranstaltet für Kinder bis 
sieben Jahre auch dieses Jahr wieder einen Zwergerlfasching im Bürgersaal 
in Glonn. Am Faschingssamstag, den 1. März 2014 ist es wieder soweit: 
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr kommen alle kleinen Faschingsnarren auf 
ihre Kosten - es wird getanzt, gespielt und gelacht. 
Lasst Euch von unserem Programm überraschen! Für das leibliche Wohl 
ist wie immer gesorgt: es gibt Kaffee und Kuchen sowie Getränke. Der 
Eintritt kostet € 2,00. Wir freuen uns auf viele kleine Gäste mit Eltern 
oder Großeltern und auf bunte und witzige Kostüme!	    Foto: privat

Elternbeirat Kindergarten St. Josef:
Zwergerlfasching in Glonn

Im Rahmen eines Seminars zur politischen Bildung trafen sich die Schüler 
aus den Jahrgangsstufen 5-7 in der Mittelschule. Herbert Wagner und 
Christian Dorrer (rechts hinten) stellten ihnen die Grundlagen der Ge-
meindepolitik dar, bei einem Rundgang durch Glonn wurde das Gelernte 
angewandt. 
Empfangen wurden sie auch von Bürgermeister Martin Esterl, dem sie 
interessierte Fragen zur Gemeindepolitik stellten, die der Bürgermeister 
geduldig beantwortete. Mit einem kleinen Geschenk verabschiedete dieser 
die Schüler. Die Roland Berger Stiftung unterstützt bedürftige Schüler auf 
ihrem Weg zum Abitur. 				       Foto: privat

Schule Glonn:
Roland Berger Stiftung in Glonn

Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329

Marktplatz 10,  85625 Glonn 
Tel. 08093 / 2602

e-mail: info@architekt-hoelscher.de 

Webseite: www.architekt-hoelscher.de

Netzwerkpartner von www.Q5architektur.de

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093/ 32 69
info@reiseplanung-ellmann.de

www.reiseplanung-ellemann.de
www.facebook.com/reiseplanung.ellmann
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Teenie-ZUMBA®  mit Sabine Holzinger: Mädels und Jungs ab 11 J., die 
Spaß am Tanzen zu cooler Musik haben und ihren eigenen Style zu kleinen 
Choreographien entdecken wollen, werden begeistert sein. Der Kurs findet 
immer dienstags von 17.30 – 18.30 Uhr statt; Neue Teenies, die einmal 
schnuppern wollen, sind für Dienstag, 11. Februar zu einer kostenlosen 
Probestunde in das TOP-FIT eingeladen. 
Kids-Dance und HIP-HOP mit Martina Holzbauer – immer freitags von 
16.15-17 Uhr, 17-18 Uhr (HIP-HOP I) und 18-19 Uhr (HIP-HOP II). 
Kostenlose Probestunde für alle „Neuen“ am Freitag, 7. Februar. In-
vestition für die genannten Kinder-Tanzstunden: WSV-Mitgliedschaft + 
Kursgebühr für 10  x 60 Min. Euro 30,00 (Info, Anmeldung: Tel. 08093 
2863 oder 0172 63 288 28, werktags nur ab 18 Uhr, Chr. Fritzsche)	
 						         Foto: privat

WSV Glonn:
Neue Tanzangebote

Eine Reihe von Ehrungen für langjährige Mitglieder gab es bei der Weih-
nachtsfeier des AWO-Ortsvereins Glonn. Seit 45 Jahren dabei ist Walter 
Weigert, der in dieser Zeit stets ein Führungsamt innehatte.  Auf dem Foto 
von links: Hans Tuschter (10 J.), Kathi  Meyer (10 J.), Walter Weigert 
(45 J.), Irmi Pelz (10 J.), AWO-Ortsvorsitzender Siegfried Strobl, Lore 
Tuschter (10 J.) und Roland Podehl (10 J.) 		     Foto: privat

Arbeiterwohlfahrt Glonn:
Ehrungen für langjährige Treue

Professor-Lebsche-Str.28 
D-85625 Glonn
Tel 08093 903656
info@bodenfrost.com

www.bodenfrost.com

Öffnungszeiten:  
Di - Fr  9.00 - 12.00   14.00 - 18.30
Sa  9.00 - 13.00

24hSHOPPENbodenfrost-shop.com

Bodenfrost_Marktschreiber_0214.indd   1 22.01.14   15:32

Tel: 0163/ 78 45 783
oder kostenlos anrufen:
0800/ 56 00 849
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Die Elterninitiative Kindergarten in Herrmannsdorf e.V. ist mit einem 
neuen Vorstand und Erzieherinnenteam in ihr fünftes Jahr gestartet. Nach 
vier Jahren Vorstandsarbeit haben Rolf Eder, Manuela auf der Heide 
und Katja Schlagintweit ihre Ämter an Stefan Eichhorn (1.Vorsitzender), 
Mira Merchant (2. Vorsitzende, 2.v.li) und Kathrin Lindenbeck (Kasse, 
1.v.li) übergeben. 
Als Elterninitiative ist der Kindergarten in Herrmannsdorf ein eingetra-
gener Verein. Marion Baumgartner (Leiterin, 3.v.li),  Angelika Zingerle 
(Erzieherin, 2.v.re), Angela Florian (Sozialpädagogin) und Max Will-
brandt (Praktikant, re)) arbeiten seit September zusammen, sie schätzen 
die Unterstützung des Vorstandes sehr.  Durch die gute Zusammenarbeit 
und die die Übernahme des Organisatorischen durch den Vorstand bleibt 
dem Team mehr Zeit am Kind.  			      Foto: privat

Kindergarten in Herrmannsdorf:
Wechsel im Vorstandsteam

Die Glonner Musikszene ist ohne Ulrich Hintermaier kaum denkbar. Seit 
Jahrzehnten war er Motor und Gründer von heute weit über den Landkreis 
hinaus bekannten Musikgruppen wie z.B. der Musikkapelle Glonn und der 
Glonner Chorkinder. 
Sein ganzes Leben lang hat er sich für die Musik eingesetzt und war 
weit über die Landkreisgrenze hinaus tätig. So war er unter anderem  
1. Vorsitzender des Sängerkreises Wasserburg/Ebersberg und des Chor- 
und Orchestervereins Glonn, er hat den Förderkreis der Musik in Glonn 
und den Förderkreis des Akademischen Blasorchesters der Uni München 
in Leben gerufen. Der damalige Bayerischen Ministerpräsidenten Stoiber 
hat ihm das Abzeichen für ehrenamtliche Kulturträger überreicht. 
2008 erhielt er die Lena-Christ-Medaille für Kulturträger in Glonn (Foto 
mit Thomas Pfeiffer und Martin Danes). Im Dezember 2010 wurde Ulrich 
Hintermaier für sein 60-jähriges aktives Singen und Engagement im Kir-
chenchor Glonn geehrt.				    Foto: Gerneth
 

Zum Gedenken an Ulrich Hintermaier:
Ein Leben für die Musik in Glonn

eue Schlafzimmer-Ausstellung
   Natürliches & gesundes Schlafen

www.casamia-wohnen.de
Steinhausen 25, 85625 Glonn • Tel: 08093-90 59 509

Do. & Fr.:12.00 bis 19.00 Uhr
Sa: 10.00 bis 16.00 Uhr

  Jeden ersten Sonntag 
im Monat ist „Schausonntag“

Autohaus Maier 
BMW- und MINI autorisierte Vertragswerkstatt

Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0
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Veranstaltungshinweise

Februar
Sa., 01.02.
Tag der offenen Tür im neuen Kindergarten Klostergarten von 14 bis 16 Uhr 
Sa., 01.02.
Winterparty in der Biker Hütte ab 20.30 Uhr, Bavarian Bulls
Fr., 07.02.
Benefiz-Schafkopfturnier um 19 Uhr im Bürgersaal, Anmeldung um 18.30 
Uhr, KiJuFa 
Fr., 07.02.
„Götz live – Lindenblüten“ um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 08.02. 
Winterparty ab 20 Uhr bei den Bulls im Biker-Heim, Haslacher Straße, Bava-
rian Bulls
Sa., 08.02.
Jazz, Folk, musica italiana mit Bruno Renzi &Barbara Vitali um 19.30 Uhr in 
der Schrottgalerie
Do., 13.02.
„Kochkunst“ mit R. Kronthaler um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Fr., 14.02.
Fackelwanderung um 19 Uhr, Treffpunkt Zinneberger Parkplatz, Kolping 
(entfällt bei Regen)
Fr., 14.02.
Tango mit „Aires de Tango” um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 15.02.
Clowntheater mit Rigol&Wolf um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 16.02.
Gottesdienst für Ehrenamtliche um 10 Uhr in der Pfarrkirche, PGR
 So., 16.02.
Jungmitgliederversammlung mit Neuwahlen um 11 Uhr, Kolping
So., 16.02.
Pfarrgemeinderatswahlen
Mi., 19.02.
„Namibia - Weites Land im Süden Afrikas“, Vortrag mit K. Berninger um  
20 Uhr im Schützenheim, KAB
Fr., 21.02.
Öffentlicher Stammtisch ab 17 Uhr bei den Bulls im Biker-Heim, Haslacher 
Straße, Bavarian Bulls
Fr., 21.02.
Klezmer mit „Global Shtetl Band“ um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 22.02.
Kesselfleischessen ab 19 Uhr bei den Bulls im Biker-Heim, Haslacher Straße, 
Bavarian Bulls
Sa., 22.02.
„Björn out“ mit Björn Pfeffermann um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 23.02.
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen um 11 Uhr, Kolping
Mo., 24.02.
Jahreshauptversammlung KiJuFa um 19.30 Uhr in der Klosterschule
Di., 25.02.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr, 18 Uhr Hauptausschuss im Rathaus
Fr., 28.02.
Empfand für junge Eltern, die in 2012 und 2013 ein Kind bekommen haben, 18 
Uhr in der Schulaula, Gemeinde und KiJuFa
Fr., 28.02.
Bluegrass mit „Strictly Bluegrass“ um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie 

März
Sa., 01.03.
Zwergerlfasching von 14 bis 17 Uhr im Bürgersaal, Eintritt 2 Euro,Elternbeirat 
Pfarrkindergarten
Sa., 01.03.
Faschingsball um 20 Uhr im Schützenheim, 7 Euro Eintritt, Schützenverein 
Mo., 03.03.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui Ratz´n um 20 Uhr „Beim Neuwirt
Fr., 07.03.
Blues mit „The Reverend&the Lady“ um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 08.03.
Klezmer mit „Klezmorim“ um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie

Februar
Sa., 08.02.
„Sammelstelle für Ihre WERT-vollen Ideen“, Kennenlernen von und Fragen an 
Dr. Renate Glaser von 10-12 Uhr am Wertstoffhoff, SPD/KommA
So., 09.02.
Ortsteilversammlung ab 10.30 Uhr, Feuerwehrhaus Mattenhofen, SPD/KommA
Do., 13.02.
„Vorsorge - Was ist notwendig?“- Vortrag von P.Pfeifer und Ch.Pouchet um 
19.30 Uhr in Sigls Bistro, CSU
Do., 13.02. 
„Energiewende - Der Kurs der neuen Bundesregierung. Das Aus für die Energie-
wende in Glonn?“ um 19.30 Uhr in der Lena-Christ Stube, Bündnis90/Die Grünen
Fr., 14.02.
„Sammelstelle für Ihre WERT-vollen Ideen“, Kennenlernen von und Fragen an 
Dr. Renate Glaser von 15-17 Uhr am Wertstoffhoff, SPD/KommA
Sa., 15.02.
Kandidaten sind für Fragen und zum Kennenlernen am Heizwerk Wetterling um 
13 Uhr und um 15 Uhr Am Seestall 2, CSU
So., 16.02.
Ortsteilversammlung ab 11 Uhr im Cafe West, SPD/KommA
So., 16.02.
Frühschoppen und Vorstellung der Kandidaten um 10 Uhr im Feuerwehrhaus 
Mattenhofen, CSU
So., 16.02.
Frühschoppen mit Gemeinderatskandidaten um 10 Uhr im Feuerwehrhaus 
Schlacht, Glonner für Glonn
Fr., 21.02.
„Wie Kinderwagen- und Rollatorgerecht ist Glonn?“, Erkundungsparcour, 
Treffpunkt um 16 Uhr am Marienheim, Büdnis90/Die Grünen
Sa., 22.2.
„Radwege“, Infostand am Schlachter Weiher von 9-11 Uhr, Büdnis90/Die Grünen
Sa., 22.02.
Kandidaten sind für Fragen und zum Kennenlernen in der Pienzenauerstr.26 
von 9-11 Uhr, von 13-14.45 Uhr in der Kugelfeldstr.6, von 15-17 Uhr in der 
Mattenhofenerstr.13, CSU
Sa., 22.02.
Kesselfleischessen mit Vorstellung der Kandidaten um 19 Uhr im Bikerheim, 
Glonner für Glonn
So., 23.02.
Ortsteilversammlung ab 10.30 Uhr, Feuerwehrhaus Schlacht, SPD/KommA
So., 23.02. 
Frühstück mit den Kandidaten um 10 Uhr im Cafe Hasi (ehemals Winhart), 
Bündnis90/Die Grünen
Mi., 26.02.
„Zu Hause oder Heim ?“ Vortrag Rolf Jorga um 19.30 Uhr in Sigls Bistro, CSU

März
Sa., 01.03.
Infostand am Marktplatz, FDP
So., 02.03. 
„Ein Radweg von Glonn nach Grafing. Wunschtraum der Radler oder Schneise 
durch unberührte Natur?“, Spaziergang mit den Kandidaten, Treffpunkt: Wurst-
fabrik, Bündnis90/Die Grünen
Do., 06.03.
Vorstellung der Kandidaten um 19.30 Uhr im Bürgersaal, CSU
Fr., 07.03.
„Machen Sie sich ein Bild“, Besichtigung der WSV Baustelle um 16 Uhr an der 
Baustelle, Haslacher Straße (beim Wertstoffhof), SPD/KommA
Sa., 08.03.
Infostand im Gemeindegebiet um 10 Uhr, Bündnis90/Die Grünen
Sa., 08.03.
Infostand im Gemeindegebiet um 10 Uhr, Glonner für Glonn
So., 09.03.
Frühschoppen mit Vorstellung der Kandidaten um 10 Uhr im Feuerwehrhaus 
Mattenhofen, Glonner für Glonn
So., 09.03. 
Frühstück mit den Kandidaten um 10.30 Uhr im Cafe Hasi (ehemals Winhart), 
Bündnis90/Die Grünen
Sa., 15.03.
Infostand von 9-11.30 am Penny-Markt, CSU
Sa., 15.03. 
Infostand von 10-12 Uhr im Gemeindegebiet, Bündnis90/Die Grünen
So., 16.03.
Kommunalwahl, Wahllokale in der Schule sind geöffnet von 8-18 Uhr

Kleinanzeigen
Kfz-Mechatroniker gesucht!
Wir suchen einen Kfz-Mechatroniker mit abgeschlossene Aus-
bildung und Berufserfahrung, Telefon: 08031-4093-045.

Veranstaltungshinweise
der Parteien zur Komunalwahl



GMS - 02/2014 23

WSV Glonn: Für unser Vereins-Fitnessstudio suchen wir ab 
sofort interessierte und freundliche Thekenmitarbeiter (m/w) 
für 1 x die Woche: 17-22 Uhr, Freitag:16-21 Uhr, Samstag 
13-17 Uhr), gerne auch Schüler (Mindestalter 16 J.);   Infos 
unter Tel. 08093 2863 oder 0172 63 288 28 (Chr. Fritzsche, 
werktags nur ab 18 Uhr)

Herberge für die Seele
„Herberge für die Seele – in Psalmen leben“ – so lautet das Thema 
der Exerzitien im Alltag 2014. Termine der gemeinsamen Treffen 
sind fünf Mittwoch-Abende in der Zeit von 5.-26 März. Anmeldung 
bis zum 26.Februar im Pfarrbüro.

Fackelwanderung
Die Kolpingfamilie lädt am Freitag, 14.02. zu einer Fackelwan-
derung ein. Treffpunkt ist um 19 Uhr am Zinneberger Parkplatz. 
(Bei Regen entfällt die Fackelwanderung)

Kolping Jahresprogramm
Das neue Programm liegt in der Pfarrkirche, der Gemeinde, den 
Geschäften und Banken für Sie bereit In dem Programm kommen 
neben kirchlichen und gesellschaftlichen Themen auch Sport und 
Kultur nicht zu kurz. Näheres auch unter www.kolping-glonn.de

Anmeldung zur FOS und BOS Wasserburg
Anmeldezeit ist von 17. bis 28. Februar jeweils Montag, 13 bis 
19 Uhr, Dienstag bis Freitag, 9 bis 12 und 13 bis 15 Uhr und am 
Samstag, 22. Februar von 9 bis 12 Uhr

Dank an die Fensterlschmücker
Der „Glonner Adventsweg“, wird seit sieben Jahren von der Kol-
pingfamilie organisiert, mitmachen kann dabei jeder, der in Glonn 
und Umgebung wohnt. Genauso wie auch jeder eingeladen ist, 
die Fenster zu besuchen. Die Vorstandschaft der Kolpingfamilie 
möchte sich ganz herzlich bei den kreativen Fensterschmückern 
für ihr Engagement bedanken.

Aufruf zur Pfarrgemeinderatswahl
Gemeinsam unterwegs. Jede und jeder ist wichtig!
Katholiken in den Pfarreien wählen neue Pfarrgemeinderäte. In 
den bayrischen Bistümern  werden am Sonntag, 16.Februar 2014, 
die Pfarrgemeinderäte für vier Jahre gewählt. 
Alle Katholikinnen und Katholiken sind aufgerufen, sich an den 
Wahlen zu beteiligen. Auch Jugendliche ab dem 14. Lebensjahr 
können ihre Stimme abgeben. Im Glonn können die Katholiken  bis 
zum 16.Februar 2014 per Briefwahl, bequem von zu Hause aus 
den neuen PGR wählen. Jeder Wahlberechtigte erhält automatisch  
die Briefwahlunterlagen (werden von der Pfarrei verteilt). Die 
Briefwahl-Kuverts inkl. Stimmzettel und Wahlschein können per 
Post an das Pfarramt, in den Briefkasten am Pfarramt oder am 
Sonntag, den 16.Februar 2014 vor und nach dem Gottesdienst für 
Ehrenamtliche in die Wahlurne  geworfen werden. 
Nehmen Sie bitte Ihr Stimmrecht wahr und wählen Sie. 

Helle Ausstellungsfläche & Büroflächen von ca. 360 m² 
Anzahl Stellplätze: ca. 30 auf einer Freifläche von ca. 400 m²
Standort: 85625 Glonn/Steinhausen 26
Info: MVG Voglrieder, Steinhausen 21; 85625 Glonn
Tel: 08093-5042

AbfuhrtermineDiverses

Notrufe
Polizei 					     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				   112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			   089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)

Februar 2014
Di  	 04.02.	 Restmüll
Mi  	 05.02.	 Restmüll / Außenbereich
Di   	11.02.	 Bio- Abfall
Mo  	17.02.	 gelber Sack Ortskern/Balkham, Steinhausen, 		
		  Schlacht, Adling, Dobelberg
Di    18.02.	 Restmüll/gelber Sack Haslach u. Wetterling
Mi 	 19.02.	 Restmüll / Außenbereich
Di	 25.02.	 Bio- Abfall

Di 	 04.03.	 Restmüll
Mi	 05.03.	 Restmüll/ Außenbereich

Leerung gelber Sack!
Der gelbe Sack wird im Februar  am Montag, den 17.03.2014 
(Ortskern, Balkam, Steinhausen, Dobelberg, Adling) u. am 
Dienstag, den  18.02.2014 in Haslach u. Wetterling abgeholt.
Ab 01.09.2012 können  nach  Abholung der gelben Säcke zwei 
Wochen keine Säcke am Wertstoffhof angeliefert werden. Wir 
bitten alle Bürger die gelben Säcke am Abholtag bereit zu stellen.

Tonnenbereitstellung 
In der letzten Zeit wurde immer wieder festgestellt, dass die Rest- 
und BIO Tonnen nicht rechtzeitig bereitgestellt werden.
Wir  weisen nochmals darauf hin, dass alle Tonnen ab 6.00 Uhr  
zur Leerung bereitstehen müssen. Eine Nachleerung kann nicht 
erfolgen.
Es ist auch erforderlich, dass die Tonnen am Straßenrand (nicht in 
Tonnenhäuschen oder am Haus) bereitgestellt werden.  
Die Leerung  erfolgt nicht nach einem festen Tourenplan, sondern  
kann jederzeit umgestellt werden, wenn äußere Einflüsse wie 
(Baustellen, Straßensperrungen oder Witterungsverhältnisse) es 
erfordern.
In den Wintermonaten können gefrorenen Tonnen nicht nachgeleert 
werden, wir bitten deshalb Bio-Abfälle in Zeitung einzuschlagen 
oder Papiersäcke in die Bio-Tonne zu geben. Bitte keine kompo-
stierfähigen Tüten verwenden.
Asbest- Abfälle und künstliche Mineralfaser können am Wert-
stoffhof nicht angenommen werden. Eine Entsorgung dieser Abfälle 
kann nur in dicht verpackten Säcken an der Deponie –Schafweide 
in Ebersberg erfolgen. Eine lose Anlieferung ist nicht zulässig.
Ölreste und Chemikalien
Wir bitten alle Bürger bei Abgabe von Rasenmähern usw. dass 
darauf geachtet wird, dass kein Benzin oder Öl im Rasenmäher ist.
Geräte mit Flüssigkeiten müssen zurückgenommen werden.
Wichtiger Hinweis
Vom 01.März bis 30. September dürfen keine Heckenschnitte
durchgeführt werden.
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